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Grundsätzlich besteht dabei die Notwendigkeit einer weitge-
henden Standardisierung und Qualitätssicherung bei Verfahren, 
Sensoren und Datenmanagement, um Auswertungen räumlich 
und zeitlich vergleichbar zu machen. Dies ist insbesondere für 
kurz- oder langfristige Monitoringaufgaben von Bedeutung und 
findet beispielsweise bei Fragen des Klimawandels oder der 
forstlichen Bewirtschaftung Anwendung.

Diesen Zielen und Aufgaben sieht sich die Arbeitsgruppe Forstli-
cher Luftbildinterpreten verpflichtet.

Aufgabenfelder

▪ Arbeitsanleitungen, Interpretationsschlüssel, Vorgaben zur
Qualitätssicherung

▪ Informationsaustausch und Wissenstransfer über
praxisrelevante Anwendungen im Bereich forstlicher
Fernerkundung

▪ Mitarbeit bei Normungsverfahren (VDI)
▪ Standardisierung und Operationalisierung von

Auswertungsverfahren
▪ Zusammenarbeit mit anderen Gremien (Arbeitsgemeinschaft

der Vermessungsverwaltungen AdV, Arbeitsgruppe Forstliche
Fernerkundung der Länder AFFEL, Arbeitsgemeinschaft
Forsteinrichtung  AGFE)

Aktuelle Schwerpunkte

▪ Digitale Aufzeichnungs- und Auswertesysteme der
Fernerkundung:
○ Stand und Entwicklung der Technik
○ Möglichkeiten und Prüfung der praktischen Anwendung

▪ 2D- und 3D-Auswertung digitaler Luftbilder
▪ Ableitung von Oberflächenmodellen aus digitalen Luftbildern

(Image Matching)
▪ Ableitung von Einzelbaum- und Bestandes-Parametern sowie

Waldstrukturen aus Vegetationshöhenmodellen, z.B.
Bestandeshöhen, Vorräte, Biomassen, Überschirmungsgrade,
Lücken, Überhälter

▪ Veränderungsnachweise / Monitoring
▪ Geodatenmanagement

Die ARBEITSGRUPPE FORSTLICHER LUFTBILDINTERPRETEN
(AFL) ist ein Zusammenschluss von Fachleuten für forstliche
Fernerkundung aus dem deutschsprachigen Raum. Schwer-
punkt unserer Arbeit ist die Übertragung des neuesten
technischen und wissenschaftlichen Standes der Fern-
erkundung auf forstliche Fragestellungen. Ein wesentlicher
Aspekt ist dabei die Entwicklung von Arbeitsverfahren
einschließlich  Standardisierung und Qualitätskontrolle.

Entstanden ist die Arbeitsgruppe im Jahr 1986. Zu dieser Zeit
gab es eine intensive Diskussion um die damals neuartigen
Waldschäden und die Verfahren zu ihrer objektiven Erfassung.
Farbinfrarot-Luftbilder wurden hierfür als geeignet ange-
sehen. Schnell wurde aber deutlich, dass Standardisierungen
bei Bildaufnahme und -auswertung unerlässlich sind. So
entstanden aus der Arbeit der AFL heraus zunächst Vorgaben
für Luftbildaufnahmen mit Color-Infrarot-Filmen (VDI 1990)
und in der Folge Interpretationsschlüssel zur Kronenzustands-
beurteilung von vier Hauptbaumarten in Mitteleuropa (VDI
1993).

Heute ist der Interessensbereich der AFL entsprechend der
schnellen technischen Entwicklungen der Fernerkundung
deutlich erweitert. Neue Träger- und Sensorsysteme, die
Automatisierung von Auswertungsverfahren und Möglich-
keiten der Nutzung  neuer Produkte, wie z. B. digitaler
Oberflächenmodelle, stehen im Mittelpunkt der Arbeiten.
Neben dem digitalen Luftbild spielen dabei auch Satelliten-
daten eine zunehmende Rolle. Auch die Anwendung neuer
Auswertungsmethoden auf historische, analoge Luftbilder ist
ein Thema, um langfristig verlaufende Waldentwicklungen zu
erfassen und zu bewerten.

Fernerkundung bietet effiziente Methoden, aussagekräftige
Modelle und präzisere Messergebnisse in vielen Bereichen,
wie z.B. Waldinventur, Forstliche Planung, Biotopmonitoring,
Veränderungsnachweise, Landschafts- und Umweltplanung.
Die Folgen des Klimawandels stellen Forstwirtschaft, Natur-
und Umweltschutz vor zusätzliche Aufgaben, bei deren
Bewältigung die Fernerkundungstechnologie wesentliche
Bedeutung hat. Diese kann für die Erfassung von Schäden
nach Extremereignissen wie Sturm, Dürre oder Überflutungen
eingesetzt werden.  Auch Veränderungen in der Landbe-
deckung und -nutzung sowie die Baumartenverbreitung und
deren Vitalität können mittels Fernerkundungsmethoden
abgebildet werden.
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